
 
1) Nutzung naturnaher Freiflächen 

 

2) Verbesserung des Wegesystems 
 

    3) Stärkung der regionalen Identität

landschaf.f.t’s 
Entwicklung durch behutsame Nutzung des Potentials Natur

POTENTIAL NATUR

WOHNEN

FREIZEITARBEITEN

Nutzung des Potentials in folgenden Bereichen:

Verbesserung der
Fusswegeverbindungen

Stärkung des Radverkehrs

Nutzung der Landschaftsschutzgebiete 
und der Gefahrenzonen

Schaffung von Nutzflächen für die 
Wohnbevölkerung zum Erhalt der

ländlichen Qualität

Nutzungskonzept für den Flussraum

Schaffung von Nutzungen zur Stärkung 
des Gemeinschaftsgefühls

Förderung regionaltypischer
Besonderheiten

M1:  Attraktivierung des öffentlichen Raumes im Bereich des Salzachufers
M2:  Renaturierung der Salzach
M3:  Schaffung von Zugangsstellen zum Fluss an den Dämmen

M1:  Anlegen von Gemeinschaftsgärten
M2:  Errichten von Grillplätzen
M3:  Angebot an vermietbaren Beeten schaffen
M4:  Wohnfläche pro EinwohnerInnen reduzieren ohne Lebensqualität zu mindern

M1:  Bewusstseinschaffen für Förderprogramme regionaler Nutztierrassen
M2:  Schaffen einer Marke „Oberpinzgau“
M3:  Förderung des Vertriebs regionaler Produkte

M1:  Barrierefreie Einrichtungen und Infrastruktur
M2:  Schaffung eines Fußwegenetzes entlang der Salzach

M1:  Anbindung der Ortszentren an bestehende Radwege
M2:  Motivation und Information der Bevölkerung
M3:  Stärkung der Kooperationen mit dem Öffentlichen Verkehr
M4:  Innovationen und Neuerungen im Radverkehr
M5:  Schaffung eines Radwegenetzes entlang des Salzachufers

M1:  Schaffung von Kommunikationsplätzen
M2:  Nutzungskonzept für verschiedene Generationen

M1:  Schaffung von Marktplätzen
M2:  Einrichten einer Tauschbörse
M3:  Individuelle Gestaltungsmöglichkeiten der betroffenen Akteursgruppen
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